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5 ur dess un f ERST, 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königt. Jntelligen!⸗Adreß⸗Compftoir in der Jopengaßfe Ne. 563. 


; e , ee — — 
No. 170, Mittwoch, den 23. Juli 1828. 
„ Angemeldete Fremde. 2 
Aagekommen dom 21ſten bis 22. Juli 18928. } 1822 


Hr. Kaufmann Malliwa von Königsberg, Hr. Oekonom Wagener von Hal⸗ 
berſtadt, log. im Hotel de Berlin. Herr Oberlehrer Treymann nebſt Familie von 
Riga, Hr. Kaufmann Wahl von Pr. Holland, Frau Profeſſor Knorra von Koͤ⸗ 
nigsberg, log. im Hotel d' Oliva. Hr. Gutsbeſitzer Skurſewski von Zuͤndendorf, 
Hr. Commiſſarius Lukowitz von Gemel, log. im Hotel de Thorn. 

Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Graf Podoslin nach Graudenz, Hr. Mecha⸗ 
nikus Schleſing nach Koͤnigsberg. Hr. Conducteur Henning nach Mewe. Die Ge⸗ 
ſchwiſter Hauſer, Saͤnger, nach Schweden. g g de Pe 
V n 

Wir endesunterzeichnete hieſige Kaufleute, welche dem, unterm 23. Maͤrz 
d. J. mit den Schiffern A. Genrſch und J. Richter für die Stromfahrt zwiſchen 
Danzig und hier geſchloſſenen, und am letzten Orte publicirten Contracte beigetreten 
find, haben die Veranlaſſung gefunden, zur Aufrechthaltung der guten Ordnung 
und zur Schuͤtzung der Rechte der Schiffer, folgenden Beſchluß zu faſſen. 

„Da jeder der unterzeichneten Mitintereſſenten in Folge oben erwaͤhnten Con⸗ 

tractes verbunden iſt, feine fuͤr ihn beſtimmten, von Danzig abgehende Waaren, 

nur durch die, dem Contracte beigetretenen, von dem in Danzig erwaͤhlten 
Erpeditions⸗Comptoir des Herrn J. G. Otto anzuweiſenden Schiffer verla⸗ 
den zu laſſen, daß jeder der Unterzeichneten verpflichtet iſt, ſobald fein Dans 
ziger Spediteur oder enz, dortiger Ablader fuͤr ihn beſtimmte Waaren 
mit einem andern, nicht zu dem, laut dem erwaͤhnten Contracte beſtehenden, 

Schiffahets⸗Verein gehoͤrender Schiffer verladet, ſich ſofort mit ſeinen Spedi⸗ 

tions ⸗ oder ſonſtigen Waarengefchäften an eine andere Danziger Adreſſe zu 

wenden, welche die Beſchlüͤſſe, Uebereinkünfte und Dispofitionen der hiefigen 

Kaufleute in Betreff ihrer eigenen Güter reſpectirt, und dadur zur Aufrecht⸗ 

baltang der göthigen Ordnung seittäge* u, N 


1 3 


— 16 
Von bee unter dem Vorſitz der Aelte 
ſchaft protok ollariſch 
hiedurch oͤffentlich in Kenntniß geſetzt. 
Warſchau, den 9. Juli 1828 


e 
Ko Beſchluſſe, wird das le 
e * 


N hieſigen Kaufmann⸗ 
er handen e Publikum 
2 


C. G. zes ler & Sturm. Jan Rleszynski. Carl iedr. Düekert. 
Stefan Dobfycegzg. Xavier Hochediinden. Ment 1% 180 15 1 
Jean Anthonim, Bräunig-& Hikmann. Koch & Ziegler. 
Jos. Gotti. Hensel & Flach. D. G. Wige. 

Jun Alf. Jasifiski. M. S. Flatau. Levy Saulsohm. 


L., Flatau-. 
M. Madeyke. 

Val. Schlösiger. 
H. Kremky. . 

A. Kölichen. ’ 


C. W. Stolzmann, : 
Adalbert Sommer, 
Tennstädt & Gompy + + 
A. Sokolowski. 
P. 5. Muszkat. 
Jacob Wasilewski. 
Skiba. 
Carl Dangel. 


M. B. Gordons Wwe. 


tionen 


A. Epstein & Levy. 


C. Czaban. 


F. Zachowski. 


* Levin Salinger. a 


J. G. Schäfer & Comp. 
Dyzmänski & Comp. 

Kuzniezow. - 
M, Kirkow. 


pr 


J. b. Münkenbecks Erben, & Comp. 
Die Zinſen⸗Zahkung für die Königsberger Stadt⸗ und Magiſtrats⸗Obliga⸗ 


für den Termin vom 1. Januar dis ul. Juni 1828, wied vom 28. Juli 


©. ab, durch die ſtaͤdtiſche Krieges⸗Contriburionskaſſe in ihrem bisherigen Lokal in 


der Kuͤttelſtraſſe, in den Wochentagen Montag, 

von © bis 12 Uhr Vormittags gegen 
Königsberg, den 16. Juli 1828. 
Ya 5 Magiſtrat Königl, Saupt⸗ 


A vert ius s e me 
Die Bauſtelle Pfefferſtadt M 195. 


f Dienſtag, Donnerſtag und Freitag 
Einlieferung des Coupons W 41. erfolgen. 


und Reſidenzſtadt. 8 


nt s. 


990 fol unter der Bedingung der Wieder⸗ 
bebauung, jedoch nach Maaßgabe des Angebotts entweder 


mit oder ohne Be: 


ng einer ſechsjaͤhrigen Real: Abgaben: Befreiung vererbpachtet werden. 
Ein Licitations⸗Termin hlezu ſtehet hier zu Rathhauſe auf 


am; und koͤnnen die 
tingefehen werden. f 
5 den 8. Juli 1828. ö 
ne & Ä 
i 1828 ab, auf 
Termin allhier zu Nathhauſe auf 
a e 
an, in welchem Pachtkiebhaber ihre 5 
Danzig, den 14. Juli 1828. RN 


Oberbuͤrgermeiſter Bůrgermeiſter und Rath 


den 12. Auguſt c. Vormittags um Eh uhr 
fonftigen Bedingungen beim Calculatur⸗Afſiſtenten Hrn. Bauer 


„ Oblerbigermeiſter, Bürgermeister und Kath. 
fol die Jagdnutzung auf den Stokzenberger 
1 oder mehrere Jahre 4 5 werden. 


2. €, Vormittags um 11 uhr 
ebotte zu dertautharen 


Feldmarken von Bortho⸗ 
Hiezu ſteht ein 


haben werden. 


1 
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Die Entloͤſchung der Holzladung, welche ſich in dem bei Hela geftrandeten, 
wieder abgekommenen, jezt im Fahrwaſſer liegenden, 154 Normal⸗Laſten großen Back⸗ 
Schiffe Henriette befindet, ſoll au den Antrag der Intereſſenten, nach einem darüber 
gefertigten auf 813. f 10. Sor. abſchließenden Anſchlage, an den Mindeftforderns 
den in Entreptiſe gusgebeten werden. Hiezu haben wir einen Termin au : 
nano ann en . Auguſt um 3 uhr Nachmittags ,  ., 
vor dem 0 een. Cam mere und Admirelitäts⸗Rach Ppaſarge in Nenfahr: 
waſſer im Gaſthofe „ole ſieben Provinzen“ angeſetzt, wozu annehmbare Biktungs⸗ 
luſtige hierdurch dorgeladen werden. „ 
Der Anſchlag ſelbſt, welcher täglich in unferer Regiſtratur eingeſehen werden 
kann, wird nebſt den ſpeciellen Lizitations⸗Bedingungen im Termine bekannt gemacht 
derden. Danzig, den 16. Juli 1828. Basler N 
B ͤbnigl. preuß. Commerz und Admiralitäts- Collegium. 


Die Anfertigung zweier neuer Waſſerkuͤwen für die hieſige Loͤſchanſtalt, 
ſoll dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden. Es werden demnach die 
hierauf reflektirenden Herren Boͤttchermeiſter hierdurch aufgefordert, ſich in dem 
dazu anberaumten Lizitations⸗Termine RER EWR. 
den 20. Juli c. Nachmittags 3 Uhr rinnen 
auf dem Rathhauſe im Geſchaͤftszimmer unferer Calculatur, woſelbſt auch die Lizi⸗ 
iations⸗ Bedingungen eingefehen werden koͤnnen, einzufinden und ihre Gebotte zu 
verlautbaren. Danzig, den 15. Juli 1828. 0 a 
N Die Seners Deputation, 


’ Im Auftrage der Schoͤppe Schumannſchen Erben, ſoll ich deren Grundſtuͤck auf 

Zigankenberg von P. p. 5 Hufen Land, ohne Gebäude, Saaten und Inventarium, 
„ Montag den 28. Juli 1828 Nachmittags um 3 uhr rag 

darch Öffentliche Lizitation auf 3 bis 6 Jahre von Michaeli c. ab, an den Meiſt⸗ 
bietenden verpachten, weshalb ich Pachtliebhaber hiemit einlade, ſich an dem benannten 
Tag und Stunde in dem Wohnhauſe des Herrn Selin auf Zigankenberg einzufinden. 
Die Pachtbedingungen find jederzeit in meiner Behauſung Boͤttchergaſſe N 251: 
einzuſehen. ; Jernecke, Oeconomie-⸗Commiſſarius. 
Danzig, den 8. Juli 1828. 2 


„VVVVVVVVVVVVVVVVVVC 
Den am heutigen Morgen um halb drei Uhr im 29ſten Jahre ihres Les 
bens erfolgten ſanften Tod ſeiner geliebten Frau, geb. Stark, zeigt theilnehmenden 
Freunden ergebenſt an. Der Schullehrer Daun. 
Danzig, den 22. Juli 1828. 33 
Das heute Abends um halb 8 Uhr erfolgte ſanfte Dahinſcheiden des hie⸗ 
figen Bürgers und Schiffs⸗Capitains, J. M. ens ee feinem 57ſten Lebens⸗ 
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Rz 5 den Face a er zeigen untet ea Vun der Pelle, 


ungen ergebenſt an. Die RE des ver bene 
ni, den 21. 5 1628. a etc ER 


ie | 1 575 . 
eher dei, 200 1 5 M. bar im EUR de Saxe iu Schi 999 

Fealiſche Abendunterhaltung mit Blaſe⸗ und Streich⸗ Jnſteumenten A 5 her. Seat 
finden, wozu Ein hochgeehetes Publikum mit dem Bemerken 1 1 ji 


eden f 
laden wird, daß kein Ever, bezahlt wird. ae 


D οο Seeed Seeed eee do 
Endesunterzeichneter wird die Ehre haben ſich. Donnerſtag den 24. Juli 2 
‚um 6 Uhr Nachmittags in dem Geſellſchaftsfaale zu Zoppor auf der Glashar⸗ 
monika und Holzharmonika hören zu laſſen, und auf dieſen ſeltenen Inſtru⸗ 
menten Variationen auf Rußiſche Nationak⸗Geſaͤnge, ſo wie auch andede groͤ⸗ 
ßere muſikaliſche Compoſitionen vortragen. Die Perſon zahlt 8 Sgr. Eintritts⸗ 
Hgeld; Kinder unter 12 Jahren die Halfte. Harmoniſt aus St. Petersburg. 
r 


3 


1 $ 
2 elder die zu verleihen ind. 
a 1000 ge ene auf ein Grundſtuͤck in der 1 mit gehörigem Kante 
zur een ee ſofort zu haben Breitegaſſe * 119 ' 


2 ; 
Ein wohlerzogener gefiketee Auaße der Kast hat Ti dem epo zu 
widmen, findet ſofort ein Unterfommen: Roͤpergaſſe M 462. 


Vom I7ten bis 21. Juli 1828 ſind folgende Briefe retour gekommen: 
1 85 King ä Hamburg. 2) 8 à Woithal. 3) Penk, 4) Buſch a Berlin. 
Vackofner 2 Poſen. 6). Kehl er a Bromberg. 11 Pauſemann a Stolp. 8) 3 
barg ä Magdeburg. 100 Kahlert à Lauenburg. II) Kratſch a Frankfurt a. M 
2 Königl, Preuß, Ober: :Poft: Amt. 
4 K W h 9 5 „ 
. M 183. iſt eine Sire ng mit 2 Stuben, eigener Kuͤche 
und Boden zu rechter Zeit zu vermiethen. Das Nähere nebenan in AZ 184. 
ein Unterraum am Waſſer gelegen, iſt billig zu vermiethen. Nähere Aus⸗ 
N kunft Hopfengaſſe im Veſta⸗Speicher. 
In der Melzergaſſe am Fiſcherthor 2 212. ſind eine Neppe hoch 2 neben 
an gehende Stuben nebſt Küche, Hausflur, Kammer u. Boden zu vermiethen. 


bande und Waptenſchegoſsen, Err Waßkrſette, ſind 2 freundliche Stuben 
en eilte Herren zu eh erfeite, Find 2 freundliche Stu 


Bequemlichkeiten, Hof, Stallung und Gartenplatz im Ganzen oder auch theilweiſe 


Im Hauſe Heil. Geiſt und Bootsmannsgaſſen⸗Ecke NE 956. find in der 


Alen Etage 2 fundliche Zimmer, eine Kammer, ein zu verſchließender Boden nebſt 


dem gemeinſchaftlichen Gebrauch einer großen Kuͤche zu Michaeli d. J. an ruhige 


Bewohner zu vermierhen. Das Naͤhere im Gewuͤrzladen daſelbſt. 


Näheres Langgaſſe 1e. ;, >. . 
= Brodbänkengaſſe M 711. dem Artushofe gegenüber, tft‘ 
ein geräumiger, Vorderſaal nebſt Hinterſtube während der Dominiksteit zu deemie⸗ 
then. Näheres bei dem Commiſſionair Fiſcher, Brodbänkengaſſe 2 659. 1 & 
Dias Haus in der Heil. Geiſtgaſſe M 936. nahe am Waſſer, iſt zu At 
kechter Ausziehezeit d. J. zu vermiethen. Nähere Nachricht ertheilt der Commiſſio⸗ 
naje Fiſcher, Brodbaͤnkengaſſe e 659. 251 ei 
Mattenbuden J 285. iſt ein Haus mit 3 heizbaren Stuben und anderen 


zu vermiethen. 2 


Arltſtäͤdiſchen Graben NE 301. ohmmeit dem Holzmarkt iſt die 2te Etage, 
beſtehend in 1 Saal, Schlafſtube, Küche, Kammer, Boden u. f w. billig zu ver⸗ 
miethen und zur rechten Zeit zu beziehen. aus | 


Teiſchlergaſſe 2,616. find noch einige Stuben zur Fechten Zeit billig zu 


vermiethen. e Gar 1 85 x 
Sister Aae dem been ri 2 888. ai 1 N 
2 n ebenzimmern, 2 Kuͤchen, großem enen er, großem Hofplatz, 
2 großen Kornböden und Speiger-Remife, it zu Michael! d. J. zu e die: 
ſes Lokal eignet ſich hauptſaͤchlich zur Gewürz⸗ oder Speicherhandlung, und erfährt, 
man das Nähere in der Gewuͤrzhandlung am Heil. Geiſtthor- und Bootsmanns⸗ 
gaſſen⸗Ecke M 955 7 147 a 193 a 
Breitegaſſe N 1040. ift eine Stube zur Dominikszeit zu vermiethen. 
Brodbänkengaſſe % 666. find zum Dominik 4 geräumige Stuben um 
Waarenlager oder Logis nutzbar, und 2 freundliche Zimmer ſogleich oder rechter 
Ziehzeſt an einzelne Perſonen zu vermiethen⸗ a ene Werten 
8 Ranggarten MINE. iſt ein meublirtes neu decorietes Zimmer nebſt Alko⸗ 
ven an einzelne Herren zu vermiethen. 9. ae EEE al 
I Shneibemähfe N? 451. iſt eine Oberwohnung mit 2 Stuben and Kammer, 
eigener Küche und Holjſtall zu vermiethen⸗ Das Nähere Radaune W 1694.5 alda 
find auch 2 Oberwohnungen zu vermieth een 2 


\ 
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ER EL mi: t beg e u ch. > 
Es wird ein Reſſource⸗Local, beſtehend in einer hellen geräumigen, Stube, 
und ein bis zwei kleinern, in dee Nähe des Langenmarkts oder der Langgaſſe, vom 
1. November a. c. ab, zur Miethe geſucht. Hierauf Reflektirende belieben ſich ſofort im 
Koͤnigl. Intesigenz:Comptoie zu melden, um daſelbſt naͤhere Auskunft zu erhalten. 


A m wr. Q 

Donnerſtag, den 24. Juli 1828, ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 

Hauſe Langgarten M 214. an den Meiſtbietenden gegen baare Erlegung der Kauf⸗ 
gelder in grob Preuß. Cour. oͤffentlich verauctionirt werden: 5 a = 
2 lange Pfeiler: und mehrere Spiegel in mahagoni, nußbaumnen und vergol⸗ 
deten Rahmen, 2 birkene und 1 nußbaumne Commode, Kleider-, Glas, Schenk: 
und Kuͤchenſchraͤnke, birkene, nußbaumne, geſtrichene und fichtene Seorha’, Spiegel,, 


Spiels, Klapp⸗ und Anſetztiſche, auch 1 Waſchtiſch, 1 Dammbrett mit Elfenbein u. 
ſchwarz ebenholzenen Steinen, 1 Sopha mit Springfedern und Pferdehaar, Stühle 


mit ginghamnen, kattunen und triepnen Einlegekiſſen, 1 Bettgeſtell wie auch Bett: 
raͤhme und Schlafbank, Ober⸗ und Unterbetten und Kiſſen, Fenſter⸗Gardienen und 
Rolleaur, Wein- und Bierglaͤſer, Flaſchen und Bouteillen, fayencene Speiſe⸗ und 
Teink⸗Geſchirre, 2 meſſingene Keſſel, 1 großer eiſerner Grapen, mehrere Reſte Ge. 
wuͤrz⸗, Material⸗ und Farbewaaren, wie auch kupferne, meſſingene, zinnerne, bleche⸗ 
ne, eiserne, irdene und hölzerne Haus- und KücenzGeräthe und fonft mancherlei 
nuͤtzliche Sachen mehr. : 

Freitag, den 25. Juli 1828, Vormittags um halb 10 Uhr und Nachmit⸗ 
tags um halb 3 Uhr, werden die Mäkler Grundtmann und Richter im Hauſe Lan⸗ 
genmarft W 424. durch offentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezahlung in grob Preuß. Cour, verkaufen⸗ 

„Eine Parthie Manufakturwgaren, beftehend in ganzen Stücken und Reſten von 
Cattun, Gingham, Seiden⸗, Halbſeiden⸗ und Weſtenzeugen, Stuffs, Bombaſins, di⸗ 
verſen Tüchern, Shawls, Strümpfen und mehreren andern Artikeln. =" | 

Dieſes Lager iſt noch ganz vorzuͤglich gut ſortirt, ſoll aber doch aufgeraͤumt 
und daher zu aͤußerſt niedrigen Preiſen zugeſchlagen werden. 

Montag, den 28. Juli 1828, ſoll auf Verfügung Es. Koͤnigl. Wohlldbl. 
Land» und Stadtgerichts, Es. Königl. Gerichts⸗Amts, Es. Koͤnigl. Commerz⸗ und 
Admiralitaͤts⸗Collegii, fo wie auch auf freiwilliges Verlangen gegen baare Erlegung 
der Kaufgelder an den Meiſtbietenden im Auctions⸗Locale Jopengaſſe sub Je 745. 
durch offentlichen Aus ruf verkauft werden: 


n Juwelen: 1 Ring mit 46 Roſenſteinen, 1 Ring mit 1 großen 
und 10 kleinen dito, 1 Ring mit 3 Brillanten, 2 Ohrringe mit 22 Roſenſteinen. 
1 Ring mit 1 Rubin und Glasſteinen, 1 goldener Ring mit rothem Stein und 
Wappfn, 1 dito mit dito ohne Wapper. 
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N 7 + m - = 
An Gold und Silber: 4 diverſe goldene Ringe, 1 tombache⸗ 
ne vergoldete Doſe, 1 ſilberner vergoldeter Ring, 1 filberner Becher, 2 dito Zucker⸗ 
dofen, 2 dito Zuckerzangen, mehrere ſilberne Vorlege⸗, Eß⸗, Thee⸗, Punſch⸗ und 
Schmandlöffel, verſchiedene ſiſberne Rauch⸗ und Schnupftabacksdoſen, mehrere meer⸗ 
ſchaumne, maferne und porzellane Pfeifenkopfe mit Silber beſchlagen, ſilberne Pfei⸗ 
fenabguͤſſe und Pfeifenketten, mehrere Paar ſilberne Schnallen, 1 Brille mit ſilber⸗ 
ner Einfaſſung, ſlberne Sporen, dito Weſtenknöͤpfe und dergleichen, mehrere Stück 
l Treſſen, mehrere Stück ſilberne Treffen und Schnüre und 5 diverſe ſilberne 
edaillen. 8 a } 
: An Uhren: 1 goldene Repetiruhr mit tombachenen Gehaͤuſe, 1 dito 
eingehäuſige Uhr mit Pettſchaft von Karniot, 1 goldene Kapfeluhr, I platte ſilberne 
Taſchenuhr mit ſilbernem Pettſchaft und Kette, mehrere zwei⸗ und eingehaͤuſige ſil⸗ 
berne Taſchenuhren, 1 acht Tage gehende Stubenuhr im mahagoni Kaſten, 2 

Wanduhren im geſtrichenen Kaſten. f 


An Mobilien und Hausgeraͤthe: dinerfepieter, Wand- 
und Toiletſpiegel in mahagoni, birken polirte, gebeitzte und nußbaumne Rahmen, 
1 birken polirtes Kleider⸗Seeretair, einige Schreib ⸗ Seer etaire, div⸗Commoden, meh⸗ 
rere nußbaumne und geſtrichene auch gebeitzte Kleider, Linnen⸗, Schenk⸗ u. Küchen: 
ſchränke, 1 Sopha und 6 Stuͤhle mit grünem Moor, 1 dito. mit Springfedern, 1 
mahagoni Sopha mit couleurtem Moor und 24 Stühle mit Rohr, mehrere hirkene 
und polirte Sophas mit Haartuch und Cattun, birkene und polierte Stühle mit 
Haartuch und mit Cattun und div. Stühle mit cattune und andere Kiſſen, div. ma⸗ 
hagont, birkene, geſtrichene, polierte und ordinaire Sopha⸗, Klapp⸗, Schenk⸗, Thee⸗, 
Spiel⸗, Anſetz⸗ und Kuͤchentiſche, 2 birken polierte Sopha und mehrere Bettgeſtelle, 
Bettrahmen, auch 1 birkene und 1 polierte Schlafbank, 1 hoͤtzerner Geldkaſten mit 
Eiſen beſchtagen ꝛc. 33 


An Betten, Kleider und Linnen: mehrere Ober- u. Um 
terbetten, Kopfkiſfen und Pfuͤhle, div. gezogene Tiſchtuͤcher mit dazu gehoͤrigen Ser? 
vietten, ordinaire Tiſchtuͤcher und Servietten, Kaffee⸗Servietten, Fenſter⸗ und Bett⸗ 
gardienen, Herren- und Damenwaſche, Bett: und Kiſſenbezuͤge, Bettlaken, Hand⸗ 
tücher und dergleichen auch div. Herren- und Damenkleider. _ e 

An Glas, Porzellan, Fayence und Irdenzeug: 
geſchliffene und ungeſchliffene Wein⸗ und Biergläſer, Karaffinen, I Plattmenage, 2 
Stock und 1 Haustaterne, porzellane und fapencene Taſſen, Spülſchaalen, Zuder; 
doſen, Thee⸗ und Milchkannen, E porzellane Tobacksdoſe und dergleichen Figuren, 
fayencene runde und ovale Schuͤſſeln, flache und Deſert⸗ auch durchbrochene Teller, 
Terrinen, Glocken, Fruchikoͤrbe, Sallatiers, Taſſen und Kannen, 12 Blumentöpfe 
mit und diverſe ohne Blumen. b 


An diverſed: 1 bronzirte Theemaſchine, lackirte Theebretter u. Bow 
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teillen⸗Unterſaͤtze, 8 plattirte Leuchter, ſtaͤhlerne Lichtſcheeren, Meſſer und Gabeln, 
kupfeene Keſſel und aſſerollen, 1. meſſingner Bettwaͤrmer, 1 ſtthender Bratenwen⸗ 
„ , EN ne 
ut mahagoni Pia 0 
1 Meßkette mit Zubehlr, 
2 Kaſten mit Figuren zum Untericht in der Architektur, 1 Stein zu lithograr hiſchen 
Zeichnungen, 1 große und 1 kleine Staffelei, 2 A Zeichenkreide und 2 H, Tinte, 
mehrere Kupferſtiche, Bilder und Bilderrahmen und eine Parthie zum Theil woiſſen⸗ 
ſchaftliche Buͤcher, 1 Jagdflinte nebſt Taſche und Pulverhorn, außerdem aber noch 
mancherlei kupferne, meſſingne, zinnerne, eiſerne, hölzerne und irdene Haus⸗ und 
Kuͤchengeraͤthe und ſonſt mancherlei nuͤtzliche Sachen mehr. Er 
In der auf Montag den 28. Juli 1828 angeſetzten Auction im Auctions⸗ 
Locale Jopengaſſe r 745. kommen noch folgende Gegenſtaͤnde zum Verkauf por: 
a Druckwerk mit Kupfer ausgeſchlagen auf einem Rollwagen, 1 mahagoni Se⸗ 
cretair, 2 dergleichen Commoden, 10 dito Stühle, 3 dito Spieltiſche, 1:dito Schrei. 
bepult, 1 Getreide⸗Harfe und 1 Schneidebank. e 3 533 FPNGENE PIRRRT: 


Sachen zu verkaufen ln D anz ig. 
2 ) Mobilia oder bewegliche Sachen. n er 
Sehr ſchoͤne Holl. Vollheringe in z und zz find zu billigen Preiſen in der 
Johannisgaſſe IE 1294. zu haben: 12 RER 
„Meine Niederlage von feiner Berliner Dampf⸗ 
maſchienen⸗Chocolade verfehle ich nicht Einem ſehr 
verehrten Publiko hiemit ergebenſt bekannt zu machen, mit dem Bemerken: daß ich 
dieſelbe nicht allein wegen ihrer außeror denklichen Guͤte, wodurch ſie ſich vorzuͤglich 
auszeichnet, ſondern auch Hinſichts der aͤußerſt billig geſtellten Preiſe aufs beſte em⸗ 
pfehlen kann, und ſo mit Recht hoffe, daß ſie auch hier mit dem groͤßten Beifall 
aufgenommen werden duͤrfte. Ich bin demnach in den Stand geſetzt, das volle Verli⸗ 
ner Pfund in 5 Tafeln zu folgenden Fabrikpreiſen zu ſtellen: 
: feinfte doppelte Vanille⸗Chocolade 18 Sgr. 
feinſte Vanille⸗Chocolade mit feinen Gewuͤrzen 16 Sgr. ; 
dito Gewürz: dito Il. 14 Sgr. N ne 
feine dito dito W 3. 4 12 Sgr. 
mehrere Gattungen erwarte ich nächftens. Abnehmern von wenigſtens 20 11 kann 
ich auſſerdem noch 8 5 Rabatt bewilligen. J. Prina, Langgaſfe W 372. 


„ Seidene Locken und ſeidene Herrenhuͤte 
in neueſter Form zu auffallend billigen Preifen erhielten i f ö 
J. C. puttkammer de Co. 
f Beilage. 


a 
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Biaeilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
| No. 170. Mittwoch, den 23. Juli 1828. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. / 
Die von mir auf der letzten Frankfurter Meſſe perſoͤnlich eingekauften und 
auch von andern au waͤrtigen Plaͤtzen direct bezogenen Waaren find mir zum Theil 
ſchon eingegangen. Ich bin ſo frei ſolche Einem geehrten Publiko hiemit beſtens 


zu empfehlen und verſichere zugleich daß mein Waarenlager fuͤr dieſen bevorſtehen⸗ 
den under allen nur möglichen couranten und Mode:Artifeln. ſowohl a 


men und Herren aufs vollftändigfte aſſortirt feyn wird. Wegen Mangel an Raum 
werde ich hier blos die vorzüglichſt gangbaren Artikel nennen, und werden ſolche ge⸗ 
wiß der Billigkeit und ſchoͤnen Auswahl wegen die Zufriedenheit eines jeden mich 
beehrenden reſp. Käufers emſprechen, namlich: helle und dunkele Catttune und 
Ginghams, couleurte und blauſchwarze Stuffs von der feinſten bis zur geringſten 
Qualität in einer Auswahl von mehreren 100 Stücken, extra feine und andere Ach: 


1 4 87 1 2 
te Merinos, extra feine fi Bombazetts, Norwich Crapes in al- 
len Farben, Engliſche Glanz⸗Ginghams, ſehr viele moderne einfarbige Kleiderzeuge, 
couleurte und ganz Achte blauſchwarze Seidenzeuge, ganz breiter 


veritable Engliſcher und auch achter Bruͤſſeler Ca⸗ 


melot von Kameelhagaren Fange, zu Mänteln und. Weberröcen 
für Herren, Engliſche Hemden⸗Flanells und moderne Tücher und Shawls zur gro: 
ßen Auswahl in Thibet, Wolle, Bourre de Soye und Merino, couleurte dichte und 
klare aptirte Kleider und noch ſehr viele andere Artikel. 2 
Re S. L. Siſchel, Heil. Geiſtgaſſe NE 1016. 
g Saidſchuͤtzer Bitter, Pyrmonter, Ober⸗Salz und Mar. Kreuz⸗Brunnen 
diesjähriger Fuͤlung, ‚find in der Kuͤh ner iſchen Apotheke Heil. Geiſtgaſſe W 772. 
zu bekommen. f i 2 7 
Ein Bettſchirm für 25 N, ein birken polirtes Sopha für 8 af, und ein 
Sopha⸗Bettgeſtell ſoll Frauengaſſe M 838. ſehr billig verkauft werden. 
Ganz friſche eingelegte Anſchowius ſind in Fuͤßchen wie auch in kleineren 
Parthien in der Gewürzhandlung am Heil. Geiſtthor M 956. billig zu verkaufen. 
Ein neues tafelförmiges Fortepiano von mahagoni Holz mit 6 Octaven, steht 
zum Verkauf Johannis gaſſe N? 1205. bei dem Inſteumenten macher B. Hübner. 
Einem geehrten Publikum empfehten wir unſer wohl ſortirtes Manufactue⸗ 
und Modewagren⸗Lager, ſowohl jetzt in unſerer Behauſung als auch fpäter in den 
langen Buden. Die Preife nach Möglichkeit billig zu ſtellen, foll unſer Haupt. An⸗ 
genmerk ſeyn. J. C. Puttkammer & Conp, 


” 


— 145 — 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

Das den Fuhr! ann Joſeph Valiskowskiſchen Chelturg zugehbrige am 
Graben nach der Rechtſtadt sub Servis⸗Ne. 2082. gelegene und in dem Hppothes 
kenbuche sub No. 66. verzeichnete Grundſtück, welches nur in einem Stallgebaͤude 
beſtehet, ſoll auf den Antrag des Realgläubigers, nachdem es auf die Summe 
von 570 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt wokden, durch oͤffentliche Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin duft bit gn ua ü 
6 den 12. Auguſt 1828, 5 e 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Engelhardt in oder vor dem Arkus⸗ 
Hofe angeſetzt. Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit auf⸗ 
gefordert in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Courant zu verlantba⸗ 


ren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnächſt 


die Uebergabe und Adjudicatſon zu erwarten. 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß zwei Drittel des Kauf geldes a 5 pro Cent 


gegen Ausſtellung einer neuen Obligation, Veeſicherung des Gebaͤudes gegen Feuers⸗ 


gefahr und Aushändigung der Police dem Acquirenten auf dem Grundſtüͤcke belaſ⸗ 
fen werden und alſo nur + der Kaufſumme baar bezahlt tet un 
Die Taxe dieſes Grundſtücks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und dei 
dem Auctionator Engelhardt einzuſehen. 3 9 
Danzig, den 20. Mai 1828. 3 88 
ABER Roͤnigl. Preuß. Land/ und. Stadtgericht. 


Sen k * z * £ \ N 
achen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
5 Sime A e Dil, a 

Die unter unſerer Gerichtsbarkeit zu Legſtrieß belegene, v 
Beſitzerin dieſes Guts gemaͤß Contrakt vom 5. Mat 1803 zu erbpachtlichen Rechten 
verliehene und jetzt dem Gutsbeſitzer Ferdinand Wilhelm Bodenſtein und deſſen Ehe— 
gattin Ferdinandine geb. Sorck zu Hochſtrieß zu gleichen Rechten zugehoͤrige Korn— 
waſſermühle mit 2 Mahlgaͤngen, den Muͤhlengeraͤchſchaften, Schleuſen, Wohn-, Muͤh⸗ 
fen: und Wirthſchaftsgebaͤuden und ſonſtigen Zubehör, worauf ein jaͤhrlicher Canon 
von 100 Rthl. haftet, gerichtlich auf 2121 Rthl. 6 Sgr. 6 Pf. gewuͤrdigt, ſoll auf 


nes wm 2 
on der vormaligen 


den Antrag eines Realglaͤubigers im Wege einer nothwendigen Subhaſtation zum 


den 20. Juni, i 

den 21. Auguſt und 3 ; 

den 21. October a. c. Vormittags 10 Uhr, 
die erſtern beiden hier an der Gerichtsſtaͤtte Langgaſſe W 539. und letzterer, welcher 
peremtoriſch iſt, zur Stelle in Legſtrieß anberaumt. * 1517 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiedurch aufgefordert, 

im anſtehenden Termin ihr Gebott in Preuß. Courant zu verlautbaren, und der 
Meiſtbietende hat ſodann, wenn keine Hinderniſſe eintreten, nach eingeholtem Con⸗ 


offentlichen Verkauf gefiellt werden. Hiezu find die Lizitationstermine auf 


ſens des Dominli zu Legſtrieß und gegen Erlegung des Laudemi mit 5 pro Cent 


2 


| 3 


2 VVV n 
dem Kaufgelde an 19 den Zuſchlag, demnächſt aber die Adjndication und 
die e warten. Die Tage aber dieſes Erbpachtsgrundſtück, ſo wie der 
bei deſſen urſprünglichen Verleihung enen vom 5. Mal 803, worgus 
die übrigen Verpflichtungen des opächter zu entnehmen ſind, koͤnnen kaͤglich in 
unſerem Geſchaͤftszimmer do wie auch im Gute zu Legſtrieß eingeſehen werden. 

Danis dens eri 10 %½é⸗¶⸗„ĩũ man ns 

gr Das Patrimonialgericht von Aegſtrieß. 

e nenn n gt ies eee RB 

Das dem Hofbefiger Michgel Boͤlke zugehdvige in der Dorfſchaft Groß⸗Zuͤn⸗ 
der gelegene und in dem Hypothekenbuche No. 18. und 14. verzeichnete Grund⸗ 
ſtuck, welches in 3 Hufen 28 Morgen eigenen Landes mit dazu gehoͤrigen Wohn⸗ 
und Wirthſchaftsgebaͤuden beſteher , zoll auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, 
nachdem es mit Einſchluß des vorhandenen Wirthſchafts⸗Inventarii auf die Summe 
von 5048 Rthl. 29 Sgr. 2 Pf. gerichtlich abgeſchägzt worden, durch oͤffentliche 
Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu die Licitations-Termine auf 

den 25. Auguſt, e 7 
den 27. October und . 

b den 29. December 1828, 
von welchen der letztere peremtoriſch iſt, vor dem Auetionator Zolzmann an Ort 
und Stelle in Groß⸗Zuͤnder angeſetzt. Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. 
Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den 
Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß einem annehmlichen Kaͤufer 3000 TR 
zu 5 pro Cent jährlicher Zinſen auf das Kaufgeld zur erſten Hypothek gelaſſen 
werden koͤnnen, der Ueberreſt aber baar zu unſerm Depoſitorio eingezahlt werden 
muß. Das Vorhandene lebende und todte Inventarium wird mit dem Grundſtüͤck 
zugleich verkauft. 


Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 


Auctionator Zolzmann einzuſehen. 
Danzig, den 6. Juni 1828. 225 
Roͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
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Edietal⸗Citation. f * 
Von dem Koͤnigl. Oberlandesgericht von Weſtpreußen wird hierdurch be— 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Juſtiz⸗Commiſſarius Dechend als Sachwal— 
ters des Fiscus der Koͤnigl. Regierung zu Danzig gegen den Johann v. Bojas 
nowski, einen Sohn des um Weihnachten 1823 verſtorbenen Einwohners Martin 
v. Bojanowski zu Pierczewo bei Carthaus, welcher erfterer am 10. October 1803 
zu Pusdrowo geboren, und ſich um Martini 1825 heimlich aus feinem letzten Aufs 
enthaltsorte Oſtrowitt Landraths⸗Kreiſes Carthaus entfernt, bis jetzt aber eben ſo 
wenig zuruͤckgekehrt, als feinen Aufenthaltsort angezeigt, dadurch aber die Vermu⸗ 


\ 


— 


- „5 


thung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht ſich d n Kriegs diensten 
ziehen, außer Landes gegangen, der Konft cationsprggeß We 2 au 
DS d Seines, wied Daher Ager, nun in b BR 
Preuß. Staa en zurückzukehren, Nach in dee e e eee een 
2 5 iR 4 den 6. September e. Vormittags um 10 Uhr EEE 

vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Lauterbach anſte 

RE 2 ’ 7 8 E 

Termin in dem hieſigen Oberlandesgerichts⸗Conferenzzimmer zu hein je 
ſich über feinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. 2 
, Sollte der Johann v. Bojanowsky dieſen Termin weder perſonlich nge durch 
N zulaßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſttz⸗ Commiſſarjen Nitka, 
Brandt und John in Vorſchlag gebracht. werden, wahrnehmen, fo wird er seines 
Helen taten gegenwärtigen ins und ausländifcken Diemoͤgens, ſo wie aller etwanigen 
künftigen Erb⸗ und, ſonſtigen Vermoͤgensanfe lle für verluſtig erklart, und es wird 


dieſes alles der Hauptkaſſe der Königl. gr ierung zu Danzig 
Marienwerder, den 6. Mai. 1828. ee e Sr 9 


Bonigl. Preuß. Gberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 
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